
 
 
01.08.2018 - Focus Money hat im aktuellen Heft 30/2018 den Pflegezusatztest „Absicherung mit 
Zusage“ veröffentlicht. Getestet wurden Förder-Pflege-Tarife von 16 Gesellschaften.  
Gesamtergebnis 
 
Die DKV erreicht mit dem Tarif „KombiMed Förder-Pflege (KFP)“ die Gesamtnote „befriedigend“. 

 
Detailergebnisse 

- Besonders gut schnitt der Tarif KFP bei der Teilnote „Tarifmerkmale“ ab. Hier holt der Tarif KFP 
die Note „hervorragend“.  

- Bei den reinen Geldleistungen erhält der Tarif KFP hingegen überwiegend die Note 
„befriedigend“.  

- In der höchsten Altersgruppe - und tendenziell größten Zielgruppe - für den KFP wird die 
Tarifleistung mit „gut“ bewertet.  

- Die Erhöhung des Pflegemonatsgelds nach 15 Jahren wird bei den Geldleistungen nur in der 
Fußnote erwähnt. Jedoch hat der Leistungsbonus nach 15 Jahren in der Teilnote „Tarifmerkmale“ 
einen bedeutenden Teil dazu beigetragen, dass der Tarif in dieser Kategorie die Note 
„hervorragend“ erhält.  

- In der Teilnote „Finanzstärke“ erhält die DKV die Bestnote 1,0.  
 
Tarifmerkmale des KFP 

- Positiv: Wartezeitentfall bei Unfall, Dynamik (Leistungsbonus), Geltungsbereich 
- Verbesserungsmöglichkeiten: Wohnsitzverlegung, Mindestvertragslaufzeit, Optionen bei 

Zahlungsschwierigkeiten 
 
Fazit 

Im Vorjahr hat Tarif KFP noch die Gesamtnote „gut“ erreicht. Bei ansonsten gleichen 
Rahmenbedingungen ist durch die Beitragsveränderung zu 04.2018 die Gesamtnote auf 
„befriedigend“ gefallen. Hierbei werden jedoch nur die Geldleistungen ohne Pflegebonus 
berücksichtigt. 
Da die Pflegeeintrittswahrscheinlichkeit erst ab 80 Jahren eine relevante Größenordnung aufweist, 
sind für die aufgeführten Eintrittsalter überwiegend die Leistungen inkl. Pflegebonus relevant, so dass 
jegliche Darstellung ohne Pflegebonus falsch und irreführend wäre. Daher wird die DKV bei 
entsprechenden zukünftigen Anfragen den Tarif KFP ggfs. nur noch mit Leistungen inkl. des 
Pflegebonus melden.  

 
Eine Simulation hat ergeben, dass die DKV mit Tarif KFP inkl. Pflegebonus im vorliegenden Test eine 
Gesamtnote zwischen „gut“ und „sehr gut“ erreicht hätten. 

 

 

(Text: Jürgen Bendinger, PMGBK) 

 


